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Dresden, Stadt

Hubertusstraße 54; 56

Pieschen * 605i; 605h

Doppelmietshaus in offener Bebauung; historisierender Bau um 1895, stadtentwicklungsgeschichtliche und 
bauhistorische Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die Hubertusstraße geht auf einen alten Verbindungsweg zurück, der vom Pieschener Ortskern in 
nördlicher Richtung nach Trachenberge führte, wo auch Pieschener Bauern Weinberge besaßen. 
Bei dem um 1895 entstandenen Doppelmietshaus handelt es sich um einen dreigeschossigen, einfach 
verputzten Bau mit einem Mansarddach. Typisch historistische Elemente wie die sandsteinernen Sims, die 
verschiedene Gestalt der Fensterverdachungen und die Anlage von Fensterspiegeln strukturieren und 
schmücken die Fassade. 
Das Gebäude verweist auf die bauliche Entwicklung Pieschens um 1900, es besitzt 
stadtentwicklungsgeschichtlichen Wert. Darüber hinaus ist es als typisches Beispiel historistischer Bauweise 
von bauhistorischer Bedeutung.
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